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Liebe Schnifnerinnen, liebe Schnifner! 

 

Quartierentwicklung Zentrum Schnifis:  

Am 23. Februar fand die von DI Markus Berchtold 
bestens organisierte Exkursion der Arbeitsgruppe 
„Quartierentwicklung Dorfkern“ nach Andelsbuch statt. 
Leider war das Interesse der Schnifner an dieser öffent-
lich ausgeschriebenen Exkursion nicht sehr groß. Umso 
beeindruckter waren jedoch die Teilnehmer über diese 
sehr gelungene und zweckmäßige Einrichtung 
„Miteinander – Füreinander“. 

In einem nächsten Schritt wird die Arbeitsgruppe 
„Quartierentwicklung Dorfkern“ anhand einer Eigentü-
merbefragung von ca. 10 Objekten im Zentrum von 
Schnifis eine Analyse des Ist-Stands erheben und die 
Bereitschaft zur Teilnahme an einem gemeinsamen 
Entwicklungsprozess klären. (S 5) 

Gemeinnützige Wohnanlage:  

Die Gebäude der Wohnanlage nehmen nun konkrete 
Formen an. Bei beiden Häusern sind inzwischen die 
Fassadenelemente und der Dachstuhl fertiggestellt, 
und am 11. März wird dieser Bauabschnitt mit einer 
kleinen Firstfeier der beteiligten Firmen abgeschlossen. 
Ein aus Gemeindemandataren und Mitgliedern der 
Gemeindeverwaltung gebildetes Team wird die nächs-
ten Wochen die für ca. Mai/Juni geplante Wohnungs-
vergabe vorbereiten. (S 6) 

Regionale Zusammenarbeit:  

Die nächsten Wochen wird in den Dreiklanggemein-
den und Röns ein durch ein externes Büro begleiteter 
Gemeindecheck durchgeführt. Ziel dieses Prozesses 
soll die Analyse der Ist-Situation von Politik, Verwal-
tung, Lebensqualität, Sozialkapital und Kooperationen 
unserer Gemeinden sein. Zwei bis drei vertiefte Grund-
konzeptionen sollen dann die Grundlage für die weite-
re Diskussion und Entscheidung über mögliche Syner-
gien und Kooperationen bilden. 

Ebenfalls beauftragt wurde von den Gemeinden Schni-
fis, Röns, Düns und Dünserberg eine Studie über die 
regionalen Verbundmöglichkeiten zur künftigen Not-
wasserversorgung aus dem Grundwasserpumpwerk 
Bludesch-Gais und einer Verbesserung der Trink- und 
Löschwasserversorgung in unserer Region. 

         

Euer Bürgermeister Anton Mähr 

Gemeindeinfo 
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  PROTOKOLLE DER GEMEINDEVERTRETUNGSSITZUNG 

Wir bitten um Verständnis, dass die Sit-
zungsprotokolle aus Platzgründen nicht 
mehr wie bisher in unserer Gemeinde-
zeitung erscheinen. 

Alle Protokolle sind auf unserer Gemeinde-
Website http://www.schnifis.at einsehbar und 
zum Herunterladen. In gedruckter Form können 
sie in den Verlautbarungskästen beim Gemein-
deamt sowie am Kirchplatz gelesen oder beim 
Bürgerservice abgeholt werden. 

Gemeindeinfo 

   
Grundsteuer A    500% 

Grundsteuer B    500% 

Gästetaxe    € 0,52 

Hundesteuer 1. Hund    € 60,00 

  jeder weitere  € 90,00 

  
Ermäßigung  
Hundeschule‐Zeugnis 

‐€ 25,00 

Friedhofgebühren Einzel efgrab  € 16,70 

  Doppel efgrab  € 27,30 

  
Einzelgrab / Sondergrab 
Urnen 

€ 16,70 

  Kindergrab  € 8,40 

   Au ahrung pro Tag  € 29,80 

  
Grabaushub  
incl. Gemeindebeitrag 

€ 712,00 

   Grabaushub Urne   € 177,00 

   Urnengrab  
10 Jahre incl. Gravur u. Tafel 

€ 558,00 

Kindergartenbeitrag/
Monat 

3‐4 Jahre bis 25h/Woche  € 35,74 

  
3‐4 Jahre über 25h/
Woche 

€ 49,26 

  5 Jahre über 25h/Woche  € 13,53 

  Bastelbeitrag  € 5,00 

Spielgruppe/Monat 1 Wochentag  € 37,50 

  jeder weitere  € 26,50 

Wassergrundgebühr    € 2,18 

Wasserbezugsgebühr    € 1,15 

Wasseranschlussgebühr    € 7,12 

Zweituhr Miete    € 19,50 

Kanalbenützungsgebühr    € 2,14 

Kanalanschluss    € 37,40 

Erschließungsbeitrag    € 37,40 

Abfallgrundgebühr/
Haushalt und Jahr 

   € 46,00 

  Einpersonenhaushalt  € 23,00 

Biomüll     8 l Abfallsack  € 0,90 

    15 l Abfallsack  € 1,50 

  80 l Abfallsack  € 6,70 

  120 l Abfalltonne  € 10,20 

Restmüll 40 l Abfallsack  € 3,40 

  Kübelplake en (60 Liter)  € 5,10 

  Kübel/Container 120l  € 10,20 

  Container 240l  € 20,40 

  Container 660 l  € 55,20 

  Container   800 l  € 62,60 

  Container 1100l  € 84,60 

  Sperrmüllmarken  € 9,20 

Grünmüll 
Kleinmengen bis 1m³  
kostenlos 

  

   1 bis 3m³  € 5,15 

   3 bis 5m³  € 12,35 

   ab 5m³ pro m³  € 5,15 

Bodenaushub per m³  € 8,35 

Saal Lauren ussaal m Küche  € 465,00 

  
Saal nur Getränkeaus‐
schank 

€ 330,00 

   Foyer oder Innenhof   € 95,00 

   Bar  € 45,00 

   Beamer   € 25,00 

Tagesbetreuung  mit Küche Einheimische  € 75,00 

  mit Küche Auswär ge  € 105,00 

   ohne Küche Einheimische  € 60,00 

   ohne Küche Auswär ge  € 85,00 

  
Miete Blockkurs 10x ohne 
Küche 

€ 70,00 

   Versammlung  € 30,00 

Turnsaal 
Benutzung je Einheit Ver‐
ein 

€ 5,60 

  
Benutzung je Einheit  ent‐
geltl. Kurse 

€ 16,50 

Zweitwohnsitzabgabe    € 5,25 

Gebühren der Gemeinde Schnifis 
2019 

Beschluss der Gemeindevertretung vom 13.12.2018 
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Gemeindeinfo 

Einwohner gesamt 838  

Weiblich 405 48% 

Männlich 433 52% 

Inländer 752 89,74% 

Ausländer 86 10,26% 

Hauptwohnsitz 794  

Nebenwohnsitz 44  

Bevölkerungsstatistik                       
Stichtag: 01.01.2019 

Staatsbürgerschaftsliste 

Österreich 400 352 752 

Argentinien 0 1 1 

Bosnien Herzegowina 2 1 3 

Brasilien 1 3 4 

Schweiz 2 2 4 

Tschechische Republik 0 1 1 

Deutschland 16 14 30 

Frankreich 0 1 1 

Ungarn 0 2 2 

Iran - Islamische Republik 0 2 2 

Irak 6 4 10 

Italien 0 2 2 

Niederlande 0 1 1 

Polen 2 0 2 

Rumänien 2 20 22 

Slowakei 0 2 2 

Türkei 1 0 1 

Vereinigte Staaten 3 2 5 

Staatenlos 1 0 1 

Summe EU 419 392 811 

Summe Nicht EU 14 13 27 

Gesamtsumme  436 410 846 

8 Anzahl Pers. mit 2 Staatsbürgerschaften  

 m w  

2018 Verstorben 

Häusle Herbert Jagdbergstr. 49 19.04.2018 

Veith Irmgard Promeleng 127 25.05.2018 

Berchtel Peter Unterhalde 113 01.12.2018 

Lins Franz  Thüringen 31.12.2018 

2018 Geburten 

Amann Laura Jagdbergstr. 259a/1 13.01.2018 

Nigg Ramon Berggasse 32 29.01.2018 

Matt  Emil Jagdbergstr. 23a 29.07.2018 

Matt Pius Jagdbergstr. 23a 29.07.2018 

Mähr Klara Feldweg 258 31.07.2018 

Haid Michael N. Feldweg 217/Top 3 14.08.2018 

Jenny Lorenz Quadra 254a 21.08.2018 

Stockinger Lea Rolfis 62a 07.10.2018 

Alsultan Samira Jagdbergstr. 66 16.11.2018 

Amann Elina Kohlplatz 116 19.12.2018 

Nae Samanta M. Dünserstraße 12 31.12.2018 
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ARBEITSGRUPPE QUARTIERENTWICKLUNG DORFKERN       
EXKURSION NACH ANDELSBUCH 

Die im Sommer 2018 angestoßene Diskussion um ge-
eigneten Wohnraum für Senioren in unserer Gemeinde 
hat am 23. Feb. einen weiteren starken Impuls erfah-
ren. Eine von Bgm. Toni  Mähr angeführte achtköpfige 
Gruppe besuchte das seit ca. einem Jahr bestehende 
Vorzeigeprojekt „Mitanand - Füranand“ in Andelsbuch, 
wo fünf harmonisch in ein Ensemble zusammengefügte 
Baukörper alle erforderlichen Arten und Größen von 
Seniorenwohnungen beinhalten. Hier finden neben den 
Senioren auch junge Familien, Ehepaare und Alleinste-
hende einen idealen Wohnraum. Das im Gebäudeen-
semble eingefügte Gemeinschaftshaus samt Wintergar-
ten, Kinderspielraum und Werkstatt ist ein besonderes 
Signal für das Gemeinsame, das hier in allen Facetten 
gelebt wird.  

Verena, die gute und höchst kompetente Seele im Haus 
und Annelies, eine begeisterte Bewohnerin, haben ge-
duldig unsere vielen Fragen beantwortet und uns durch 
die Anlage geführt.  

Diese besticht durch ihre besondere heimelige Atmo-
sphäre und Bregenzerwälder Handwerkskunst vom 
Feinsten. Nach einem feinen Mittagessen im Werkraum 
Bregenzerwald haben wir mit vielen durchwegs positi-
ven Eindrücken im Gepäck unsere Heimreise angetre-

Factbox 
 3 Gebäudekörper mit 29 Privatwohnungen bunt 

gemischt mit Jung und Alt, Gemeinschaftsgebäu-
de, 1 Gebäude im Besitz der Gemeinde - Senio-
ren-Tagesbetreuung v. Mo - Do inkl. Mittagstisch 
für ca. 16 Gäste, Ruheraum mit Betten, Fahr-
dienst von ehrenamtl. Senioren 

 Küche bietet Essen auf Rädern, Mittagessen für 
Bewohner der Anlage auf Vorbestellung, Mittags-
tisch für Schüler 2 x/Wo 

 Im 1. OG Wohngemeinschaft mit 6 Einzelzim-
mern und gemeinsamer Küche /Essraum und 8 h 
Tagesbetreuung. Miteinander Wäsche waschen, 
kochen, einkaufen, etc. Im 2. und 3. OG klass. 
Mietwohnungen  von 55 - 70 m², betreutes Woh-
nen 

 Kosten: ca. 10 €/m² + 100 € Betriebskosten + 
100 € f. Betreuungsvertrag 

 Kein Ersatz für 24h-Pflege, aber Andelsbuch hat 
mit 2.500 Einwohnern bedeutend weniger Pflege-
kräfte als Schnifis. 

ten. Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Anton 
Mähr, der es sich nicht nehmen ließ, uns persönlich 
sicher im „Seilbahn-Bus“ zu chauffieren.  

aus Sicht einer Schnifnerin 
für den Bericht Maria Kikel 
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WOHNANLAGE DER WOHNBAUSELBSTHILFE 

Am 15. Jänner 2019 fand unter regem Interesse ein 
Informationsabend statt, an dem über Baufortschritt, 
Ausstattung und Wohnungsvergabe eingehend infor-
miert worden ist.  

Mit 21. Februar wurde von der Wohnbauselbsthilfe 
GmbH eine Mappe u.a. mit Verkaufsunterlagen, De-
tailkosten und Vergabekriterien überreicht, mit deren 
Hilfe die Wohnungsvergabe vorbereitet wird. 

Am 11. März werden die beteiligten Firmen und die 
Vertreter der Politik mit einer kleinen Firstfeier einen 
wichtigen Bauabschnitt abschließen. 

Die Wohnungsvergabe ist für die Monate Mai/Juni 
2019 geplant. 

Am 15. November erfolgt die Schlüsselübergabe an 

Gemeindeinfo 

UNSER TRINKWASSER IN BESTEN HÄNDEN 

Am 23.01.2019 wurde nach eingehender Weiterbil-
dung das Wassermeisterzertifikat des ÖVGW - österr. 
Vereinigung für Gas und Wasser - für weitere 5 Jahre 
an Bauamtsleiter Stefan Dünser vergeben.  Dies ist die 
Voraussetzung für den Betrieb, die Instandhaltung und 
Wartung unserer Trinkwasserversorgungsanlagen. 

die Bewohnerinnen und Bewohner und mit 1. Dezem-
ber 2019 sollte der Einzug in das neue Heim möglich 
sein. 
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 

Reinigungskraft 
 als Urlaubsvertretung 

 zur Mithilfe bei der jährlichen Großreini-
gung von Laurentiussaal ( 1 - 4 Tage) 
sowie Volksschule ( ca. 2 Wochen) 

 

Gerne erwarten wir deinen Anruf unter 05524 / 
8515 oder eine Email auf gemeinde@schnifis.at 

Für Fragen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

Der Bürgermeister 

 

Amtstag der Feldkircher Notare 
Mittwoch, 20. März 2019 

16:30 - 18:00 Uhr 
im  Büro des Bürgerservice 

Nützen Sie die Gelegenheit zu einer ersten kostenlo-
sen Rechtsberatung mit Dr. Johannes Egel. 

Anmeldung unbedingt erforderlich! 
buero@schnifis.at oder  05524 8515 

 
Problemstoff, Alteisen und Papier 

Samstag, 23. März 2019 
8:30 - 11:30 Uhr beim Bauhof 

Gesamelt werden: 
Medikamente, Chemikalien, Spraydosen, Altöle 
Alteisen 
Altpapier durch die Feuerwehrjugend 

 
Grünmüll 

Samstag, 23. März 2019 
13:00 - 15:00 Uhr bei der Hackschnitzelhalle 

Bitte Hackgut und Kompostiergut separat anliefern. 
Haushaltsmengen bis 1 m³ sind kostenlos, darüber 
kostenpflichtig. Rasenschnitt kann bei der Biogas-
Anlage am Hof Stachniß Gerold abgegeben werden. 

 

Flurreinigung 
Samstag, 30. März 2019 

Treffpunkt13:30 Uhr beim Bauhof 
Wir freuen uns über jede Mithilfe, denn eine saubere 
Umwelt braucht auch dich! Anschließend sind alle 
großen und kleinen HelferInnen zu einer Jause einge-
laden. Kinder nur in Begleitung. Bitte Handschuhe 
selbst mitbringen. 

 
       Fundamt 

Gefunden: 

Kuchenbox, Laurentiussaal Christk. Markt 
Sonnenbrille mit geschliffener Innenbrille, Feb. 

 
Verloren: 
Schlüsselbund mit grünem Anhänger, Auto-

schlüssel Nissan, langer alter Schlüssel,... 
Thermosflasche grün - Rappaköpfle 
Lesebrille - Fotonachmittag Laurentiussaal 
 
Fundgegenstände sind auch auf unserer Homepage unter 
Fundamt einsehbar. Bitte Fundsachen im Gemeindeamt  des 
Fundortes abgeben 

 

 

 

Wir suchen einen 
Mitarbeiter für den Bauhof 

zum ehest möglichen Eintritt 
im Ausmaß von 60 - 100% 

 
Gemeinsam mit dem Leiter des Bauhofs umfasst dein 
Aufgabengebiet die Betreuung aller öffentlichen Anlagen 
und Gebäude inkl. Biomasseheizwerk und Wasserversor-
gung, den gesamten Außenbereich, Sommer- und Win-
terdienste, die Mitarbeit bei der Instandhaltung des Wan-
derwegenetzes sowie diverse Reparaturarbeiten. 

Wir suchen eine verlässliche Persönlichkeit mit Eigeniniti-
ative, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und 
Bereitschaft zur Fortbildung. Die Arbeit in der freien Natur 
sollte dir Freude bereiten. 

Voraussetzung: 

 abgeschlossene handwerkliche Lehre oder ähnliches  

 Führerschein B 

Wir bieten: 

 einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst  

 angenehmes Betriebsklima 

 Mindestentlohnung nach dem Gemeindeangestell-
tengesetz, wobei sich die tatsächliche Entlohnung 
nach der beruflichen Qualifikation richtet. 

Bewerbungen bitte per Email an gemeinde@schnifis.at 
oder auf dem Postweg an Gemeindeamt Schnifis, Jagd-
bergstraße 200, 6822 Schnifis. 

 Für Fragen sind wir gerne unter 05524/8515 erreichbar. 

Bgm. Ing. Anton Mähr 
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Mit einer wunderschönen Wanderung über den Win-
terwanderweg dem Abendrot entgegen erreichten wir  
gut gelaunt das Gerachhaus.  

Schirennen schauen, Käsknöpfle essen, sitzen, schwat-
zen ergab alles in allem einen sehr gemütlichen 
Abend, der mit einer abenteuerlichen Rodelfahrt mit 
Stirnlampe beschlossen wurde. 

Ein paar hartgesottene machten dann auf dem Heim-
weg noch im Gerber-Stüble Station. 

Gemeindeinfo 

MITARBEITERAUSFLUG 

Man kann nicht immer nur miteinander arbeiten, 
manchmal muss man auch miteinander feiern. 

Am Freitag, dem 15. Februar, trafen wir uns um 16 
Uhr bei der Seilbahn, wo die ersten gleich die Berg-
fahrt antraten. Bis alle beim Hensler eingetroffen wa-
ren, saßen die ersten bereits beim zweiten Bier… 

BÜRGERSERVICE 
neue Öffnungszeiten 

ab 1. April 2019 
 

MONTAG 
16:00 - 19:30 Uhr 

 

DIENSTAG + 
DONNERSTAG 
8:00 - 12:00 Uhr 

 

Die übrigen Tage bleibt das    
Gemeindeamt für den               

Parteienverkehr gechlossen! 

Ihr Hochzeitsjubiläum 
Als das neue Zentrale Melderegister 
digital nach und nach bei allen öster-
reichischen Gemeinden eingeführt 
wurde, hat man alle im Gemeindeamt damals bekann-
ten  Daten eingefügt. 

Gerade bei lange zurückliegenden Hochzeiten kann es 
vorkommen, dass uns das Datum der Eheschließung 
nicht bekannt ist. 

Das Land Vorarlberg möchte die Hochzeitsjubilare ab 
der Goldenen Hochzeit für ihre lange gemeinsame 
Treue zueinander mit einer Jubelgabe und einer Urkun-
de ehren. 

Dazu brauchen wir Ihre oder die Hilfe Ihrer Angehöri-
gen und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie dieses 
Jahr eines der folgenden Jubiläen feiern: 

Goldene Hochzeit 50 Jahre 

Diamantene Hochzeit 60 Jahre 

Eiserne Hochzeit  65 Jahre 

Gnadene Hochzeit 70 Jahre 

 05524 85 15    buero@schnifis.at 
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26. MAI 2019 WAHL DES       
EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 

Die EU-Wahl findet am 26. Mai 
dieses Jahres statt. Das Wahllo-
kal in Schnifis - Laurentiussaal - ist von 8°° bis 11°° Uhr 
geöffnet. 

Wahlberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, die 
am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind und am 
Stichtag (12.03.2019) in der Europa-Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde geführt werden. 

Nicht-österreichische EU-Bürger mit Hauptwohnsitz in 
Österreich haben das Recht, wahlweise entweder die 
österreichischen Mitglieder des EU-Parlaments oder die 
Abgeordneten ihres Herkunftsstaates zu wählen. 

Weitere Informationen unter helb.gv.at 

EINTRAGUNGSVERFAHREN FÜR VOLKSBEGEHREN 

Von Mo, 25. März bis Mo, 1. April 2019, können zu 
den verlautbarten Zeiten zu folgenden Volksbegehren 
Unterstützungserklärungen abgegeben werden: 

CETA-Volksabstimmung 
Für verpflichtende Volksabstimmungen 

Wer bereits eine Unterstützungserklärung abgegeben 
hat, kann dies kein zweites Mal tun. 

NEUER MITARBEITER                       
IM VERWALTUNGSTEAM 

Da ich seit 01. März 2019 als Ge-
meindesekretär das erfolgreiche Team 

um Marcelle und Günter ergänzen darf, möchte ich 
mich Ihnen an dieser Stelle kurz vorstellen: 

Mein Name ist Peter Füchsl. Ich bin 35 Jahre alt, ledig 
und wohne seit mittlerweile sechs Jahren in der Jagd-
bergstraße 67 in Schnifis. Aufgewachsen bin ich als 
zweites von insgesamt vier Kindern in Bregenz, später 
dann in Feldkirch.  

Meine Freizeit verbringe ich seit meiner Kindheit groß-
teils mit meiner wohl größten Leidenschaft – dem 
Handball. Erst als Spieler, dann Jugendtrainer, bin ich 
mittlerweile als Schiedsrichter quer durch Österreich 
unterwegs.  

In meinem beruflichen Werdegang habe ich nach ab-
geschlossener Ausbildung zum Tischler bei der Tischle-
rei Henss in Feldkirch noch einige Jahre diesen Beruf 
ausgeübt, bevor ich mich für einen Wechsel in den 
Verwaltungsbereich entschieden habe.  

2007 trat ich meinen Dienst bei der Zollverwaltung in 
Mäder an. Nach 6 Jahren in Mäder brachte mich ein 
interner Wechsel zur Zollstelle Wolfurt, in welcher ich 
vorwiegend im Bereich Verbrauchsteuern tätig war. 
Nach über elf Jahren beim Zoll habe ich bei der Ge-
meinde in Schnifis nun eine neue Aufgabe gefunden 
und freue mich sehr auf diese Herausforderung. 
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Pfarre 

Taufsonntage 2019 
 

Schnifis 

 

31.03. / 22.04. / 19.05. / 
23.06. / 25.08.  

 

Düns 

 

07.04. / 05.05. / 10.06. / 
07.07. / 01.09.  

 

Gottesdienst mit Krankensalbung 
am Freitag, 15.03. um 09.00 Uhr in Schnifis 
Es sind alle, die in unseren drei Pfarrgemeinden krank sind, vor oder nach einer größeren Operation 
stehen sowie  Mut, Kraft und Hoffnung schöpfen wollen, zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen.  
 
 
Suppentag  
am Sonntag, 07.04.2019                
Der PGR Schnifis, Düns und Dünserberg lädt zum jährlichen Suppentag ein. 
Details folgen im April-Pfarrblatt.  
 

 
Segnung der Palmen 
In allen Gottesdiensten am 14.04. werden die mitgebrachten Palmen gesegnet. Herzliche  
Einladung! Auch die Erstkommunionkinder werden an diesen Gottesdiensten teilnehmen. 
 
Bußfeier  
am Sonntag, 14.04. um 19.00 Uhr in Schnifis 
 
Speisensegnung 
am Karsamstag, 20.04. um 17.00 Uhr in Düns 
Mitgebrachte Speisen wie Osterbrot, Fleisch, Eier, Wein, Kräuter, Salz, Kren…. werden gesegnet.    
Herzliche Einladung an alle Pfarreiangehörigen aus Schnifis, Düns und Dünserberg! 

Dazu sind Sie eingeladen 

 

mit verschiedenen Motiven stehen in der Pfarrkirche ab 
14.04.  für Sie bereit. Die Kerzen sind gesegnet! 
 
4-Tage-Brenner mit Golddeckel               à € 2,50 

 

Mit dem Kauf der Kerzen unterstützen Sie die Pfarre.    
Vielen Dank! 

Osterkerzen 

Termine zum Vormerken 
16.06. /  10:15 Uhr Ehejubiläum in Düns 

30.06. /   11.00 Uhr Alpmesse Staffelfeder 

23.06. /   09.30 Uhr Patrozinium in Schnifis 

27. / 28. 07. Fußwallfahrt nach Ziteil  

14.07. / Mittags Gipfelmesse Gerach 
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Kindernest 

Wir haben heuer im Fasching viele tolle und lustige 
Dinge erlebt! Unser Thema heuer war: „D‘Schöfle“. 
Dazu gestalteten wir mit den Kindern ein tolles Kostüm.  

Die Firma Promonta in Satteins hat uns heuer sehr viel 
Stoff für unser Kostüm gesponsert! Wir möchten uns 
dafür recht herzlich bedanken!! 

Der Höhepunkt im Fasching aber war der Besuch der 
Kriasihögga bei der Faschingsfeier im Kindergarten. 
Lustig war, als sie uns Zuckerle zugeworfen haben. 
Zum Schluss freuten sich die Kinder noch über die le-
ckeren Krapfen, die uns von ihnen spendiert wurden. 
Das war wirklich eine riesen Gaudi!!!  

Vielen Dank den Kriasihögga, dass sie sich jedes Jahr 
die Zeit nehmen, um mit uns zu feiern!! 

Auch beim Faschingsumzug waren wir vertreten! Der 
Kindergarten Schnifis verwandelte sich in viele kleine 
„Schöfle“! Es war ein toller Tag! 

Leiterin Kindernest Anna Keckeis 

Alle Kinder brauchen eine intensivere Frühförderung, 
damit ihr Entdeckergeist und ihr Gestalterwille zum Aus-
druck kommen und entwickelt werden kann. Manchmal 
braucht es hierfür das Wachsenlassen, manchmal die 
gezielte Anregung und Hinführung. Diese beiden The-
sen bilden die Grundlage des Referats von  
Prof.  Dr. Margrit Stamm. 

Zeit: Donnerstag, 11. April 2019, 19:00 Uhr 

Ort:  Hofsteigsaal, Bundesstraße 20, Lauterach 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen von Eltern 
und Interessierten. 

Anmeldung bis 29. März 2019: 
Amt der Vorarlberger Landesregierung, Familypoint 
T +43 5574 511 22148, familypoint@vorarlberg.at 

Kriasihogga, Kriasihogga,                    
Hogg, Hogg, Hogg!! 
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Einen wunderschönen 
Schitag … 
konnten die Kinder der Volks-
schule am Dienstag, 29. Jän-
ner 2019, in Damüls erleben.  

Ich bedanke mich bei Norbert 
und Susanne Geißler für die 
professionelle Planung und 
Durchführung des Schitages. 
Ich danke den Schilehrern 
Stefan Nigg, Tobias Schnetzer 
und Norbert Jenny und den 
Beglei tpersonen Angela 
Schnetzer, Susanne Riedlinger, 
Peter Trägner, Bettina Nigg 
und Herbert Duelli für die 
achtsame Arbeit! Gemeinsam 
haben sie den Kindern einen 
unvergesslichen Schitag berei-
tet! 

Volksschule 

Eislaufen 
Wir hatten einen wunder-
baren Vormittag in der 
Eishalle in Feldkirch. Alle 
Kinder hatten großen 
Spaß auf dem Eis. Vielen 
Dank an die Begleitperso-
nen Gudrun Duelli, Lore-
na Luccon und Beate 
Dobler! 

Barbara Böckle 

Danke an die Gemeinde Schnifis, an unseren Bürgermeister Anton Mähr, für 
das Getränk zum Mittagessen! Die Freude war groß! 

Marlene Juen 
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Volksschule 

Vogelschutzprojekt  
Viel Freude hatten unsere Schülerinnen und Schüler an 
den 27 Meisen-Nistkästen, die uns Herr Karl Puelacher 
im Rahmen eines tollen Vogelschutzprojektes brachte.  

Jede Familie bekam ein Nistkästchen, um im eigenen 
Garten einen tollen Platz dafür zu suchen. Die Nistkäs-
ten dienen dem Schutz der kleinen Meisenarten (Blau-, 
Tannen- und Schwanzmeisen). Ein Vogelpaar dieser 
Arten vertilgt während eines Sommers an die siebzig 
Liter Insekten und Gartenschädlinge und erfüllt dadurch 
eine wertvolle ökologische Aufgabe. 

Ich danke allen, die dieses Vogelschutzprojekt unterstüt-
zen und so den Meisen eine Nistmöglichkeit bieten. 
Bitte nicht vergessen, dass die Vogelnistkästen nach der 
Besiedelung zu reinigen sind. 

Mag. Andrea Rottmar 

Walgauer Werkboxen 
Die Wirtschaft im Walgau und das Projektteam der 
„Walgauer Werkboxen und Walgauer Experimente“, 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, den jungen Men-

schen aus dem Walgau das 
Handwerk näher zu bringen. 

Unsere Schule konnte sich ei-
ne Woche lang den Anhänger 
ausleihen, der mit Materialien, 
Werkzeugen und Anschau-
ungsobjekten aus fünf unter-
schiedlichen Bereichen (Holz, 
Metall, Wasser, Bau und 
Strom) gefüllt ist. Wir entschie-
den uns für das Thema Metall.  

Ein besonderes Highlight war der Besuch der Füchse, 
Josef und Wolfgang, die uns einiges aus der Praxis er-
klärten und mit uns arbeiteten. So konnten wir Metall-
stangen sägen, Namen stanzen und feilen. Alle Kinder 
waren begeistert bei der Arbeit.  

Die ganze Woche arbeiteten wir zum Thema Metall. 
Zum Beispiel suchten wir in der Klasse und im Dorf Din-
ge aus Metall und waren allesamt erstaunt, wie viele 
Einsatzgebiete das Material Metall hat.  

Vielen Dank an das Projektteam! 

Mag. Andrea Rottmar 
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  Neue Sonderleistung 
für die 24h-Betreuung 
Land Vorarlberg und der Vorarlberger Gemeindever-
band haben sich auf eine neue Förderung für jene 
Menschen geeinigt, die eine 24-Std.-Betreuung in An-
spruch nehmen. Eine neue Sonderleistung im Rahmen 
der Mindestsicherung sieht vor, dass zusätzlich zur be-
stehenden - von Bund und Sozialfond finanzierten - 
24h-Förderung weitere Zuschüsse von bis zu 600 € 
monatilich zur Verfügung gestellt werden - in Härtefäl-
len sogar bis zu 900 €.  

Die neue Förderung ist mit 01.01.2019 in Kraft getre-
ten und kann für alle Pflegebedürftigen ab Pflegestufe 
3 bei der jeweiligen Bezirkshauptmannschaft beantragt 
werden. 

Kein Vermögenszugriff mehr:  Künftig wird kein Vermö-
genszugriff mehr durch die öffentliche Hand erfolgen. 

Die Antragstellung: erfolgt über das Gemeindeamt 

 

 

 

 

 

 

 

Eckpunkte des neuen Modells: 

 Ein Anspruch auf Pflegegeld ab Stufe 4 des Bun-
despflegegeldgesetzes = Unterstützung der 24h-
Pflege durch den Sozialministeriumsservice 

 In Pflegestufe 3 muss die Notwendigkeit einer  
24h-Betreuung durch das Casemanagement 
bestätigt werden. 

 Maximale Höhe der Sonderleistung bei zwei Be-
treuungskräften: 600 €/Monat 

 Maximale Höhe der Sonderleistung bei einer 
Betreuungskraft: 300 €/Monat 

 Die Förderhöhe reduziert sich in jenem Ausmaß, 
in dem das monatliche Einkommen der zu be-
treuenden Person 1.600 bzw. bei Bedarfsge-
meinschaften 1.900 € übersteigt. 

 Härtefallregelung bei besonders berücksichti-
gungswürdigen Umständen: zusätzlich + 150 
bzw. 300 €. 

Gemeindeinfo 

Weil‘s um 
Vorarlberg 

geht. Sanierungslotse: Einladung zum Info-
abend am 19.03.2019 in Ludesch 

Die Sanierung von geal-
terten Wohngebäuden ist 
ein Schlüsselfaktor für die 
Erreichung der angestreb-
ten Energieautonomie 
Vorarlberg 2050. Daher 
hat das Energie-Institut 
Vorarlberg in Zusammen-

arbeit mit der LEADER-Region Vorderland-Walgau-
Bludenz ein maßgeschneidertes Beratungsangebot ent-
wickelt, das sich direkt an die Eigentümer richtet:  

Sanierungslotsen helfen bei sämtlichen Fragen vor und 
während einer Gebäudesanierung. Sanierungslotsen 
sind unabhängige Begleiter ohne weiterführendes Auf-
tragsinteresse. Sie stehen Eigentümern für sämtliche 
Fragen rund um die Gebäudesanierung zur Verfügung. 
Auch während der Umsetzung des Projekts stehen die 
Sanierungslotsen zur Seite. Eine Sanierungsbegleitung 
kann nach einer Besprechung bereits abgeschlossen 
sein, sie kann sich auf Wunsch aber auch über das 
gesamte Sanierungsprojekt erstrecken.  

Beratungssituation       
© Energieinstitut Vlbg. 
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Frühjahrsprogramm                               
der Walgau Wiesen Wunder Welt 
Auch 2019 gibt es wieder verschiedene und spannen-

Auswanderungsge-
schichten aus dem 
Walgau 

Mehr als 3.000 Menschen aus 
dem Walgau, die zwischen 1700 und 1914 das Wag-
nis einer Auswanderung auf sich genommen und ihre 
Heimat verlassen haben, sind in der 2015 von Dieter 
Petras vorgelegten Dissertation erfasst worden. Ziel des 
Elementa-Projekts der Regio Im Walgau ist es, ihre Ge-
schichten einer breiten Öffentlichkeit zu vermitteln.  

Die sozialen Hintergründe der Auswanderungsregion 
Walgau, das Wanderverhalten der Migrantinnen und 
Migranten sowie Biographien zwischen Mut und Ver-
zweiflung sind Themen einer Wanderausstellung, die 

am Donnerstag, 21. März 
2019 um 20 Uhr in 
Nenzing (Wolfhaus Dach-
geschoß, Bazulstraße 2) 
eröffnet wird. Diese wird bis 
Februar 2020 in elf weite-
ren Walgau-Gemeinden 
präsentiert, so z.B. von 21. 
bis 30. Juni 2019 im 
Schnifner Laurentiussaal. 
Dazu wird ein breites Ver-
mittlungsprogramm ange-
boten. Weitere Infos: https://
www.imwalgau.at/projekte/
identitaet/auswanderung-aus-
dem-walgau.html 

1897 Eduard Fritz als junger  
Kolonialist 

Datum Zeit Treffpunkt Veranstaltung ReferentIn 

29.03. 14:00 
Gemeindeamt        
Nüziders Gänseblümchenprojekt (E) Monika Bickel 

26.04. 14:00 
Gemeindamt 
Schnifis Frauenkraut für Frauenkörper (E) Stephanie Außerhofer 

12.05. 06:30 Sparmarkt Satteins 
Das Satteinser Ried und seine gefiederten Be-
wohner (E) Johanna Kronberger 

06.06.19 14:00 
Bludesch Kirchen-
linde Heilkräuterwanderung (E) Charly Worsch 

14.06. 14:00 
Frastanz Volks-
schule Halden 

Natur im Schatten: Heugabel-Landwirte erhal-
ten die Artenvielfalt im Walgau (E) 

Andi Beiser, Matthias Fus-
senegger 

16.06.19 14:00 
Gemeindeamt 
Düns Biotopexkursion "Auf Gelda" (E) Georg Amann 

28.06. 20:00 bugo Göfis Der Boden - unsere Lebensgrundlage (V) Walter Fitz 

05.07. 16:00 
Mittelschule  
Frastanz 

Natürliche Dynamik und Pflege - Gegensätze 
im Frastanzer Ried (E) 

Romana Steinparzer, Josef 
Mock 

 

             Hundekot 
Liebe Hundebesitzer! 

Ein friedliches Zusammenleben von Hundebesitzern 
und Nicht-Hundebesitzern ist nur dann möglich, 
wenn Sie Ihre Lieblinge der Verordnung gemäß im 
Gemeindegebiet an die Leine nehmen, stets darauf 
achten, dass der Hund sich nicht unbeaufsichtigt  im 
Gemeindegebiet aufhält und - diesbezüglich wen-

den wir uns mit einem eindringlichen Appell an Sie - 
die Hundekothaufen beseitigt werden.  

Über unsere Müll-App abfallv können Sie die Stand-
orte der Robidogs abrufen. Diese sind mit Hundekot
-Säcken zur freien Entnahme gefüllt, zusätzlich kön-
nen Sie unentgeltlich Säcke im Gemeindeamt bezie-
hen. 

Vielen Dank!             

de Veranstaltungen der Walgau Wiesen Wunder Welt. 
Einmal mehr kann man hören und sehen, wie vielfältig 
der Walgau ist, welche Naturschätze er beheimatet und 
wieviel Lebensqualität er bietet.  

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Veranstal-
tungen finden Sie auf www.walgau-wunder.at  

Kontaktieren Sie Karin Moser persönlich:  
info@walgau-wunder.at 



Seite 16 

 

  

 

aha auf der SCHAU! –                  
vom 4. bis 7. April 2019 

Hinschauen zur Vorarlberger Frühlingsausstellung, 
Spaß haben und sich engagieren. Heuer dreht sich 
beim Messestand von aha und aha card alles um frei-
williges Engagement und aha plus, das Anerkennungs-
system für engagierte Jugendliche. 

BesucherInnen erwartet beim aha-Stand unter ande-
rem: 

Engagementspiel 
aha card gratis bestellen 
Infos zu aha plus 

Mit der aha card kostet die Tageskarte nur 7,50 statt 9 Euro.  

 

Zweimal Spaß haben, einmal zahlen! 

„Zwei gehen baden, eineR zahlt“ heißt es vom 1. bis 
12. April 2019 im Val Blu in Bludenz. Und den ganzen 
Mai über gilt 2für1 in der Boulderhalle des Alpenver-
eins Bludenz. Nur für aha card-InhaberInnen und ge-
gen Vorlage der aha cards – alle Infos unter 
www.aha.or.at/card-2fuer1  

 

„Ländle goes Europe“ –                            
so wird der Sommer zum Erlebnis 
Spaß, coole Aktivitäten und Jugendliche aus vielen 
europäischen Ländern: Bei den Ländle-goes-Europe-
Camps erleben Jugendliche ab 13 Jahren Europa 
hautnah! 2019 geht es mit „Ländle goes Europe“ zu 
abenteuerlichen Sommercamps nach Deutschland, 
Luxemburg und Belgien.  

Die Jugendbegegnungen sind kostengünstig und wer-
den vom EU-Programm „Erasmus+: Jugend in Aktion“ 
und vom Landesjugendreferat Vorarlberg gefördert. 
Reiselustige Jugendliche können sich bis 20. Mai 2019 
bei clemens.ruedisser@aha.or.at zu einem der Camps 
anmelden. Die Jugendbegegnungen in Luxemburg und 
Belgien müssen noch genehmigt werden. Die Entschei-
dung, ob sie stattfinden werden, fällt voraussichtlich im 
Laufe des Monats April. Anmelden können sich  
Interessierte aber jetzt schon! 

Tipp: Wer sich bei aha plus engagiert und Punkte sam-
melt, kann diese gegen eines der Jugendcamps in 
Deutschland, Luxemburg oder Belgien eintauschen. 

 

 

 

„Ländle goes Europe“ 2019 

LUXEMBURG „Outdoor plus 2019“ 

Ab in die Natur! Bei Outdoor-Küche, Stand-up-
Paddeln, Tandem-Mountainbike, Parcour, Hochseil-
garten, kulturellen Abenden … lernen die Teilnehmen-
den sich und die anderen besser kennen.  
Wann: 19. bis 28. Juli 2019 
Wo: Colmar-Berg / Luxemburg 
Wer: Jugendliche von 15 bis 18 Jahren aus Spanien, Finnland, 
Luxemburg, Rumänien und Österreich 
Kosten: € 300,- (mit der aha card oder Familienpass € 20,- 
billiger) 
Übernachtung: Chalet Hirsch, Colmar-Berg (http://
scoutshirsch.lu)  
Sprache: Englisch 
Veranstalter: Nordstadjugend ASBL 

 

DEUTSCHLAND „Eurovisionen 2019“ 

Workshops rund um Fotografie, Film, Malen, Tanz, 
Theater, Zirkus, GPS-Schatzsuche und Computer wer-
den auf einer einzigartigen Burg inmitten grüner Natur 
angeboten. Ausflüge nach Trier oder Luxemburg und 
Freizeitaktivitäten inklusive. 

Wann: 21. bis 27. Juli 2019 
Wo: Neuerburg, Deutschland 
Wer: Jugendliche von 13 bis 15 Jahren aus Estland, Finnland, 
Deutschland, Italien, Luxemburg, Spanien, Slowakei, Liechten-
stein & Österreich 
Kosten: € 300,- (mit der aha card oder Familienpass € 20,- 
billiger) 
Übernachtung: Jugendburg Neuerburg (www.jugendburg-
neuerburg.de) 
Sprachen: Deutsch, Englisch 
Veranstalter: E.V.E.A. – Internationale Jugendkommission 
 

BELGIEN „Back to the roots“ 

Open-Air-Erlebnis! Die Teilnehmenden verbringen mit 
Jugendlichen aus halb Europa zehn spannende Tage 
auf einer unbewohnten Insel. Dabei erleben sie die 
Natur hautnah, kochen auf offenem Feuer, schlafen 
unter freiem Himmel und machen unbezahlbare Erfah-
rungen. 

Wann: 29. Juli bis 7. August 2019 
Wo: Oudenaarde, Belgien 
Wer: Jugendliche von 16 bis 18 Jahren aus Belgien, Spanien, 
Türkei, Italien & Österreich 
Kosten: € 370,- (mit der aha card oder Familienpass € 20,- 
billiger) 
Übernachtung: In Zelten und selbst gebauten Unterkünften 
(https://theoutsidervlaamseardennen.be) 
Sprache: Englisch 
Veranstalter: The Outsider Vlaamse Ardennen 
Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
www.aha.or.at/lge  

Fotocredit: aha 
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  Frühlingsgefühle liegen in der Luft!  
Die Broschüre „Erster Sex und große Liebe“ bietet Ant-
worten auf Fragen wie zum Beispiel: Wie fühlt sich ein 
Orgasmus an? Ab wann darf ich Sex haben? Tut das 
erste Mal weh? Fünf Kapitel „Liebe, Lust & Höhepunk-
te“, „Mein Körper“, „Sex & das Gesetz“, „Sex & Inter-
net“, „Verhütung & Schwangerschaft“ erklären wichtige 
Begriffe und enttarnen gängige Mythen. Die Broschüre 
wurde vom Bundesnetzwerk Ös-
terreichische Jugendinfos (BÖJI) 
herausgebracht und basiert groß-
teils auf konkreten Fragen junger 
Menschen.   

Im aha-Leporello „Liebe & Sexu-
alität“ sind Anlauf- und Bera-
tungsstellen in Vorarlberg aufge-
listet.  Beide Infomaterialien sind 
kostenlos im aha Dornbirn, Bre-
genz und Bludenz erhältlich oder 
werden auf Wunsch kostenlos per 
Post zugesandt. Einfach unter 
aha@aha.or.at bestellen. 
 

Förderungen für Jugendprojekte:         
Information - Beratung 
Rap-Workshop, Inklusionsdisco, internationale Jugend-
begegnung, Fotoausstellung mit jungen Flüchtlingen: 
Projektideen gibt es viele, doch wie schaut es mit der 
Finanzierung aus? Jugendliche, die eine Idee für ein 
Projekt haben, können sich im aha über mögliche För-
derungen informieren.  

Termine: 
Mittwoch, 24. April 2019, aha Dornbirn 
Mittwoch, 22. Mai 2019, aha Bregenz 
Freitag, 28. Juni 2019, aha Bludenz 
von 15 bis 17 Uhr 
 

EU-Wahl – wer, was, wo wird gewählt? 
Die EU-Wahl findet in Österreich am Sonntag, 26. Mai 
2019 statt. Österreich ist dabei eines von nur zwei eu-
ropäischen Ländern, in denen bereits ab 16 gewählt 
werden darf. Tipps, Infos und Broschüren zu den EU-
Wahlen oder zu verschiedenen Info-Veranstaltungen in 
Vorarlberg bekommen Jugendliche direkt im aha oder 
online unter www.aha.or.at/eu-wahl-2019. 

 

Neues Jugendschutzgesetz ist in Kraft 
Keine Zigaretten unter 18 Jahren, geän-
derte Ausgehzeiten und neue Regelungen 
beim Kauf und Konsum von Alkohol – das 
sind die wichtigsten Änderungen beim 
neuen Vorarlberger Kinder- und Jugend-
schutzgesetz, das am 1. Jänner 2019 in 
Kraft getreten ist. „Die Altersgrenze von 
18 Jahren beim Rauchen bzw. Verkauf von Tabakwa-
ren ist eine wesentliche Neuerung. Für unsere Mitglie-
der ist Jugendschutz ein wichtiges Thema, und derzeit 
läuft die Umstellung von Zigarettenautomaten auf das 
für die Altersabfrage notwendige NFC-System auf 
Hochtouren. In den Geschäften selbst erleichtern die 
aha card und vor allem die aha App die Alterskontrolle 
– das ist eine gute Sache“, begrüßt Mag. Julius Moos-
brugger von der Wirtschaftskammer Vorarlberg/Sparte 
Handel die Gesetzesnovelle. 

Pocketfolder zum neuen Jugendgesetz 

Wie der Kinder- und Jugendschutz seit 1. Jänner 2019 
in Vorarlberg geregelt ist, erfahren Jugendliche, Eltern 
und Interessierte im neuen aha-Pocketfolder. Der kos-
tenlose Infofolder zu den Rechten und Pflichten von 
Kindern und Jugendlichen in Vorarlberg kann im aha 
abgeholt oder unter aha@aha.or.at bestellt werden. 
Infos gibt es auch online unter www.aha.or.at/
jugendschutz-und-kinderrechte.  

aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg 
Bregenz, Dornbirn, Bludenz 
www.facebook.com/aha.Jugendinfo 

 

Wussten Sie, dass….. 
die Familienhilfe Vorarlberg  
 

in schwierigen Lebenssituationen überbrückend Fami-
lien entlastet und unterstützt. Die MitarbeiterInnen der 
Familienhilfe sind ausgebildete Fachkräfte. Sie bieten 
Familien in ihrem gewohnten Umfeld fachlich qualifi-
zierte Unterstützung und ganzheitliche Betreuung an.  
Z.B.  
 Bei Erkrankung der Kinderbetreuungsperson 
 Menschen mit Behinderung 
 Rund um die Geburt eines Kindes 
 U.ä. ganz generell in besonderen Belastungs - 

und Überforderungssituationen 
 
Tätigkeitsfelder: 
Kinderbetreuung, Haushaltsführung, Betreuung und 
Pflege, Informationsgespräche 
Kosten: Selbstbehalt zw. € 2,85 bis € 7,30 (Stand 
2018) 
Nähere Infos auf Ihrem Gemeindeamt. 

Fotocredit:  
österreichische Jugend-
infos_Clemens Rosner 





F A S N A T R E I G E N    2 0 1 9    
© Bilder von Herbert Dünser, 
Gemeinde Schnifis, Josef Moser 
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 Familien ahoi: Am Mittwoch, 1. Mai 
2019, ist wieder Schiffletag! 
Ein ganz besonderer Feiertagsausflug erwartet Familien 
am Mittwoch, 1. Mai 2019 (Staatsfeiertag): Die MS 
Vorarlberg sticht in See und nimmt kleine und große 
Passagiere zu einer Schifffahrt mit buntem Rahmenpro-
gramm mit an Bord – und das zu einem außergewöhn-
lich familienfreundlichen Preis! 

Los geht es um 10.40 Uhr ab Bregenz Hafen. Auch in 
Hard und Lochau geht die MS Vorarlberg vor Anker 
und lädt weitere Fahrgäste zum Mitfahren ein – mit 
dem Rad, Fahrradanhänger und Kinderwagen. Bei 
Schönwetter lässt sich die Schifffahrt somit perfekt mit 
einem Radausflug oder Spaziergang kombinieren.  

Auf der Rundfahrt geht es an Bord hoch her: Neben 
Kapitän und Crew gehört auch Clown Pompo wieder 
zur Besatzung und sorgt für lustige Unterhaltung. Wäh-
rend Mama und Papa an Deck die Aussicht auf das 
frühlingshafte Bodenseeufer genießen, können sich die 
kleinen Fahrgäste beim Kinderschminken des Vorarl-
berger Familienverbandes in Piraten, Meerjungfrauen 
und Co verwandeln lassen. Die letzte Fahrt von Bre-
genz Hafen Richtung Lochau ist um 16 Uhr. 
Alle Details, Abfahrtszeiten und Onlinebuchung unter 
www.vorarlberg-lines.at. Der Schiffletag findet bei jedem Wetter 
statt. 

Familienpass-Tarif: 

1 Erwachsener mi t  Kindern: 10 Euro  
2  E rwachsene mi t  K indern:  15 Euro  
Zusatzperson (z. B. Oma): 11,40 Euro 
Das Schiffticket berechtigt zur gratis An- und Abreise 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln, für die Fahrräder wird 
in Bus und Bahn ein Aufpreis berechnet.  

Willkommen im Landhaus! Großer Fami-
lientag am Samstag, 18. Mai 2019 
Was wird im Landhaus eigentlich gemacht? Wie ist es, 
selbst einmal am Rednerpult im Landtag zu stehen? 
Und wie sieht das Büro des Landeshauptmannes aus? 
Am 18. Mai 2019 öffnet das Landhaus in der Römer-
straße in Bregenz seine Türen und lädt alle Familien 
dazu ein, den Ort zu erkunden, an dem in Vorarlberg 
Politik gemacht wird.  

Von 10 bis 14 Uhr sind LH Markus Wallner und alle 
Regierungsmitglieder persönlich vor Ort und stehen 
Rede und Antwort. Viel geboten wird unterdessen auch 
im Foyer des Landhauses: Straßenkünstler, Clowns und 
Jongleure sorgen für Unterhaltung. Interessantes – be-
sonders für Eltern – gibt es im Eingangsbereich, wo 
zahlreiche Einrichtungen/Institutionen des Landes Vor-
arlberg über diverse Familienthemen informieren.  

Details unter: www.vorarlberg.at/famiilenpass  

Familienpass-Wochenende                     
im Ravensburger Spieleland 
Auf zum Familienpass-Wochenende im Ravensburger 
Spieleland: Vom 18. bis 19. Mai 2019 gibt es den 
Eintritt in den Freizeitpark zum unschlagbar günstigen 
Familienpass-Tarif! 

Der Freizeitpark am Bodensee begeistert mit 70 Attrak-
tionen und acht Themenwelten die ganze Familie. Mit-
ten im Grünen heißt es hier: mitmachen, Neues entde-
cken und spielerisch dazulernen.  

Neu 2019: Der barrierefreie „Drachenkinder-
Spielplatz“, actionreicher Wasserspaß mit dem „Plitsch-
Platsch-Pinguin“ und ein erweitertes Film-Angebot im 
„4D-Action-Kino“ und „Mauskino“.  
Weitere Infos unter www.spieleland.de 

Familienpass-Tarif:   

Am 18. und 19. Mai 2019 gibt es die Eintrittskarten 
zum Preis von 22 Euro pro Person (statt 31,50 Euro für 
Erwachsene und 29,50 Euro für Kinder). Gültig für die 
auf dem Familienpass eingetragenen Erziehungsbe-
rechtigten, Großeltern und alle eigenen Kinder gegen 
Vorlage des Familienpasses an den Kassen im Ravens-
burger Spieleland.  
 

Ab in die Berge:                                    
2. Bergerlebnistag am 30. Juni 2019 
Der Bergerlebnistag lädt alle Familien ein, die schöne 
Vorarlberger Bergwelt zu erkunden!  

Familienpass-Tarif:  

Gegen Vorlage des Familienpasses können Familien 
alle Bergbahnen in Vorarlberg nutzen – und das um 
nur 25 Euro für die ganze Familie.  

Fotocredit Familienpass 

Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
familienpass@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 
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  Palmbinden 
Die Erstkommunikanten werden am Samstag vor dem 
Palmsonntag beim Bauhof der Gemeinde Palmen ma-
chen. Anschließend (10.00 – 11.00 Uhr) bietet der 
Kulturausschuss der Schnifner Bevölkerung Gelegen-
heit, diesen alten Brauch des Palmbindens zu pflegen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Material ist vorhanden. 

Foto v. H. Dünser: Palmbinden 2017 
 

Ausstellung  
Am 21. März 2019 wird in Nenzing die Wanderaus-
stellung „Auswanderungsgeschichten aus dem 
Walgau“ eröffnet. Diese Ausstellung über Menschen 
unserer Umgebung, die im 18. und 19. Jh. versuchten, 
der Armut zu entkommen und in der Fremde ihr Glück 
versuchten, wird vom 21. bis 30. Juni auch in Schnifis 
Station machen. Aus unserer Gemeinde wanderte u.a. 
der Brunnenmacher Martin Scherer mit einem Teil sei-
ner Familie nach Amerika aus. 

Kulturausschuss 

© Regio im Walgau: Foto v. Judith Ruhm: Familie Scherer um 1880 

Fotonachmittag 

1994 erstellten Peter Berchtel und Herbert Dünser ein 
Diaarchiv mit Bildern aus dem Nachlass von P. Engel-
bert Ursprung (Pfarrer in Schnifis von 1953-67) sowie 
Dias von Heinrich Erhart und Herbert Dünser. Letztes 
Jahr wurden diese Dias eingescannt und stehen seither 
digital zur Verfügung. 

Der Kulturausschuss möchte nun aus diesem Fundus 
gelegentlich öffentliche Vorträge unter dem Motto 
„Bilder von damals“ anbieten. Start war am vergange-
nen Sonntag mit Bildern zum Thema Brauchtum. Um 
dem Fotonachmittag ein gemütliches Ambiente zu ge-
ben, bewirteten die Mitglieder des Kulturausschusses 
die Besucher mit Kuchen und Getränken. Die Veran-
staltung stieß auf unerwartet großes Interesse, und man 
hörte, wie da und dort Erinnerungen auftauchten oder 
diskutiert wurde, wer diese oder jene Person wohl sei. 

© Gemeindearchiv: Richard Mähr auf einer alten Schulbank 
beim Verlesen des Kriasihogga-Blättles am Kran von Jakob 
Erhart hängend, ca. 1960  

© Gemeindearchiv: Waldhirt Gebhard Krista (Hnr. 22) bei 
seinem Hobby, dem Krippenbau  

© Kulturausschuss Schnifis 
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   meindechronik möglich zu machen, wurde diese Auf-
gabe unter den Kulturausschuss-Mitgliedern verteilt. 
Peter übernahm den sehr aufwendigen Teil Vereinsle-
ben und Kultur. 20 Jahre lang hat er Informationen 
über Schnifner Vereine zusammengetragen und in der 
Chronik festgehalten. 

Daneben hat der Kulturausschuss auch verschiedenste 
Veranstaltungen durchgeführt, bei denen Peter stets 
hilfreich zur Seite stand. Eine dieser Veranstaltungen 
war das Generationenfest, das seit 2006 jährlich statt-
findet. Zum Erfolg dieser Jahrgangs-Treffen hat Peter 
wesentlich beigetragen. Einerseits hat er mit seiner Gi-
tarre für gute und fröhliche Stimmung gesorgt, ande-
rerseits hat er die letzten Jahre immer einige Dias von 
anwesenden Personen oder deren Familien zusam-
mengesucht und vorgeführt. 

Peter war es auch, der zusammen mit Herbert Dünser 
1993/94 die alten Dias von P. Engelbert Ursprung 
sortiert und archiviert hat. Dieses Archiv, das neuer-
dings digitalisiert wurde, ist somit zu einer sehr wertvol-
len Dokumentation über unser Dorf geworden. 

Eine andere Dokumentation über Schnifis in Form ei-
ner Hausarbeit hat Peter bereits in seiner Ausbildung 
zum Lehrer geschrieben. 

Auch wenn Peter außer dem Kirchenchor keinem Ver-
ein angehört hat, hat er das Miteinander im Dorf doch 
aktiv mitbestimmt. Vor allem im kirchlichen Bereich hat 
er als Gründer des Jugendchores und musikalischer 
Begleiter bei Gottesdiensten sehr Beachtliches geleis-
tet.  

Die Hoffnung, dass Peter bald in Pension sein wird und 
dann im Kulturausschuss noch mehr für unser Dorf 
beitragen könnte, hat sich leider nicht erfüllt. So wer-
den wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Herbert Dünser, Obmann Kulturausschuss 

 

 

Theaterabend  
Ein sehr unterhaltsamer Theaterabend wird uns am 11. 
Mai geboten werden. Das in Schnifis schon gut bekann-
te Schauspielerpaar Alfons Noventa und Christine Aich-
berger bringen ihre neue pessimistisch-optimistische 
Tragikomödie Nix als Blödsinn - von und über das Ko-
miker-Duo Karl Valentin und Liesl Karlstadt auf die 
Schnifner Bühne. 

In dieser Valentinade werfen sie einen  
Blick auf das tragikomische Leben des „bayerischen 

Nestroy“ und zeigen eine Auswahl aus seinen  
vielen Texten, Sketches und Couplets,  

angesiedelt zwischen genialem Blödsinn  
und hintergründigem Humor.  
Eine echte Herausforderung !  

Karl Valentin interpretieren? JA !  
Karl Valentin imitieren? NEIN !!  
„Das wär‘ ja ganz saudumm" !!! 

Hättn S‘ Zeit? Also, gehen S‘ mit ! 

 

Laurentiusweg 
Derzeit in Arbeit ist ein „Laurentiusweg“, auf dem so-
wohl Kinder als auch Erwachsene bei einem Rundgang 
die Lebensstationen des Laurentius von Schnüffis entde-
cken werden. 

 

Nicht mehr unter uns 
ist leider Peter Berchtel. Peter war schon dabei, als der 
Kulturausschuss im Jahre 1987 gegründet wurde. An-
lass dazu war die Anschaffung eines großen Chronikbu-
ches durch die Gemeinde. Um die Führung dieser Ge-

Foto: Studiobühne Schönbrunn 

Foto v. Herbert Dünser:  
Peter „in seinem Element“ beim Generationenfest 2017 

Kulturausschuss 
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Feuerwehr 

Einsätze 2018  

 03.01.2018 13:22: f9 
SCHNIFIS JAGDBERGSTRASSE L54 > 
Straßensperre ab Erhart Transport einrichten 
 

Aufgrund starker Sturmböen wurde von der Feuerwehr Thüringerberg und  
unserer Wehr eine Straßensperre bei der L54 vorgenommen. Ebenso wurde 
die Märchentalstraße ab Höhe Erhart Transporte bis Thüringen gesperrt. 
Zusätzlich wurden von uns noch zwei Dachziegel beim Haus Erwin Rauch   
befestigt. 

 03.01.2018 13:56: f9 
SCHNIFIS BLUDESCHERSTRASSE 
Kurz vor Bludesch > Baum verlegt die Straße 
 

Ca. eine halbe Stunde nach dem ersten Einsatz hatten wir einen weiteren auf-
grund des Sturmes. Kurz vor Bludesch verlegte ein Baum die Straße, welcher 
von uns entfernt wurde. 

  
06.06.2018 17:33: f11 
DÜNSERBERG-Winkel im Bereich Wanderparkplatz >Waldbrand 
 

Am späteren Nachmittag des 6. Juni rückten wir mit 2 Fahrzeugen zur     
Nachbarschaftshilfe nach Dünserberg, Bereich Winkel aus. 
Zu Fuß und mit Feuerpatschen ausgerüstet, unterstützten wir im steilen        
Gelände die Feuerwehr Dünserberg bei den Löscharbeiten. 

 28.10.2018 07:22: f1 
SCHNIFIS L54 – Jagdbergstraße in Richtung Thüringerberg> Baum verlegt 
Strasse 
 

Durch einen verfrühten Wintereinbruch stürzte ein Baum um und versperrte die 
Jagdbergstraße von Schnifis nach Thüringerberg. Mit Kettensäge und Mannes-
kraft beseitigten wir den Baum und machten somit die Straße für den Verkehr 
wieder frei. 
 

 15.11.2018 14:30: f2 
DÜNSERBERG BLÄSI 33> mit Schlepper abgestürzt 
 

Zu einer Nachbarschaftshilfe bezüglich eines  abgestürzten Schlepper rückten 
wir mit den TLF nach Dünserberg aus. Da der Hubschrauber durch die dichte 
Nebeldecke nicht aufsteigen konnte, nahmen wir ab der Gemeinde Düns den 
Notarzt vom Helikopter mit zur Einsatzstelle. Dort angekommen, betreute der 
Notarzt den Verletzten, und wir konnten nach einigen Minuten wieder zurück 
ins Gerätehaus.  

 14.12.2018 16:45: f3,r1 
SCHNIFIS UNTERHALDE, BAUSTELLE, Brandentwicklung am Dachstuhl 
 

Während Flämmarbeiten auf dem Dach durchgeführt wurden, entzündete sich 
ein Teil des Dachstuhls wegen Überhitzung. Zusammen mit der Zimmerei und 
dem Spengler wurde das Dach an dieser Stelle geöffnet und mit Hilfe des 
Hochdruck-Rohrs abgelöscht. Anschließend alarmierten wir die Feuerwehr 
Satteins, die uns mit der Wärmebildkamera bei der Suche von überhitzen  
Stellen unterstützte. 
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Feuerwehr Gott zur Ehr, 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FEUERWEHR AM 
25. JÄNNER 2019 

Am Freitag, dem 25. Jänner 2019, fand im Laurentius-
saal in Schnifis der Jahresrückblick unserer Feuerwehr 
statt. Der Kommandant Thomas Jenni eröffnete die 
Feierlichkeiten mit der Begrüßung der Ehrengäste und 
der Repräsentanten der Gemeinde und des Landesfeu-
erwehrverbandes. Im Anschluss verlas er den Jahresbe-
richt der Feuerwehr und der Feuerwehrjugend. Zahlrei-
che erfreuliche Ereignisse und Höhepunkte kennzeich-
neten das Feuerwehrjahr 2018. 

Kurse im Feuerwehrausbildungszentrum 
Zahlreiche Feuerwehrmitglieder besuchten Aus- und 
Weiterbildungen zu den Themen Atemschutz, Gefährli-
che Stoffe, Brandschutzpläne, Funk uvm.  

Leistungsbewerbe 2018 
Das Jahr 2018 ist ein Jahr, welches wohl die Schnifner 
Wettkampfgeschichte neu schreiben wird.  Die Wett-
kampfgruppen aus Schnifis nahmen an Kuppelcups 
und Bewerben in Au, Blons, Nenzing und beim Landes-
bewerb in Tirol teil. Zudem zeigten sie beim Angriffscup 
auf heimischem Boden mit Top-Leistungen auf. Der 
krönende Abschluss bildete dann der Landesleistungs-
bewerb in Ludesch. An diesem Wochenende starteten 
sechs Gruppen (Aktiv & Jugend) in 6 Kategorien, und 
in allen Klassen errangen sie den 1. Platz. So ging an 
diesem fabelhaften Tag auch der Goldene Helm zum 
siebten Mal nach Schnifis. Auch beim Nassleistungsbe-

werb in Zwischenwasser konnten sich die beiden jungen 
Gruppen über den 2. und 4. sowie die Altersgruppe 
über den Tagessieg freuen.  

Angriffscup Feuerwehr und Feuerwehrju-
gend in Schnifis 
Am 18. Juni 2018 veranstaltete die Feuerwehr Schnifis 
zum bereits 3. Mal den Angriffscup der Vorarlberger 
Feuerwehren. 35 aktive und 36 Jugendgruppen aus 
dem ganzen Land gaben sich in Schnifis ein Stelldich-
ein. Neben perfekten Bewerbsbedingungen wurde den 
Teilnehmern und deren Fans und Familien wie gewohnt 
beste Verköstigung und ein ansprechendes Rahmenpro-
gramm geboten.  

Feuerwehrausflug im Herbst 
Der diesjährige Feuerwehrausflug führte uns auf den 
Erlebnisberg Golm. Dieser lud zu abwechslungsreichen 
Aktivitäten am Klettersteig oder beim Flying Fox und 
Alpine Coaster ein. Im Anschluss wurde gegrillt und 
ausgiebig beim Bludenzer Oktoberfest gefeiert.  

Große Abschlussübung vom Vierklang 
Eine weitere Besonderheit war in diesem Feuerwehrjahr 
eine großangelegte Feuerwehrübung mit den Wehren 
des Vierklangs (Schnifis-Röns-Düns-Dünserberg), wel-
che unsere Feuerwehr veranstalte und organisierte. Un-
ser scheidender Zugskommandant Günter als Hauptor-
ganisator übertraf abermals mit seinen Vorbereitungen 
und Übungsannahmen alle Erwartungen, und so erhiel-
ten wir großes Lob von allen Seiten.  
 

Walter Dünser ist seit 60 Jahren Mitglied der FW Schnifis, Robert Berchtel erhält die Auszeichnung „Ehrenkommandant“ 
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Vereine 

Ehrungen 2019 
Ein besonderer Höhepunkt 
des Abends waren die Ehrun-
gen zweier langjähriger Mit-
glieder. Für seine 60-jährige 
Treue und seine außeror-
dentlichen Verdienste für un-
sere Wehr wurde Kamerad 
Walter Dünser im Namen des 
Landesfeuerwehrverbandes 
ein Ehrengeschenk vom BFI 
Manfred Morscher überreicht. 
Des weiteren erhielt unser 
Mitglied Robert Berchtel das 
Österreichische Bundesver-
dienstkreuz in Bronze und 
wurde zum Ehrenkomman-
dant ernannt. Wir möchten 
ihnen auf diesem Weg noch-
mals für ihre ehrenhafte und beispiellose Tätigkeit im 
Dienste der Feuerwehr Schnifis danken.  

Kommandantenwahl 2019 
Mit 100%iger Zustimmung der Wehrkamerden wurde 
Kommandant Thomas Jenni abermals zu einer weite-
ren Periode in seinem Amt bestätigt.  
 
 

Mannschaftsstand per 21.12.2018 
57 Mann und 3 Frauen (aktiv) 
2 Mann (passiv) und 2 Ehrenmitglieder 
Gesamt 64 Mitglieder 
 
Zahlen und Fakten: Angaben in Std. 
 

Umgerechnet auf alle 79 Mitglieder (inkl. Jugend) wä-
ren das 15,4 Arbeitstage zu je 8 Stunden. 
 

Zum Abschluss der Versammlung sprach der Komman-
dant seine Dankesworte und beendete dann das Jah-
resresümee wie gewohnt mit den Worten „Gott zur Ehr 
– dem Nächsten zur Wehr!“ 
 

Katharina Moosbrugger 

dem Nächsten zur Wehr! 

Brand– und technische Einsätze 83,5 

Brandwacht– und Ordnungsdienste 212,0 

Ausbildung an der Landes-FW-
Schule 

219,0 

Ausbildung in der Feuerwehr 5.002,0 

Verwaltungs– und Wartungsarbeiten 78,0 

Sonstige Tätigkeiten 440,0 

Ausbildung in der Feuerwehrjugend 3.186,5 

Sonstige Tätigkeiten in der FWJu-
gend 

535,0 

GESAMT 9.765,0 

Neue Dirigentin für die GM Schnifis 
Erstmalig in unserer Vereinsgeschichte wird die        
Gemeindemusik von einer Frau geleitet. Mit der gebür-
tigen Ungarin Monika Barcsai konnten wir eine sehr 
erfahrene Dirigentin für unsere Musik gewinnen.  

Monika studierte am Konservatorium Waldhorn und 
hat eine Dirigentenausbildung in Budapest absolviert. 
Sie hat 2 Kinder und wohnt bereits seit 8 Jahren mit 
Ihrem Mann Erik in Vorarlberg. 
Neben unserer Musik leitet sie 
bereits seit 3 Jahren den Musik-
verein Viktorsberg. 

Wir wünschen Monika einen 
guten Start in Schnifis und hof-
fen, dass es ihr bei uns sehr gut 
gefallen wird. 

Die Gemeindemusik Schnifis 
Obmann Philipp Amann 
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Hiermit möchten wir unser Jah-
resprogramm 2019 vorstellen: 

Vereine 

15. April 
 

Besichtigung der Fa. Fenkart 
Schokolade in Hohenems 
Eine 75-minütige Führung 14 Uhr 

7. Mai Vormittags-Wanderung 
Treffpunkt um 8:30 Uhr beim     
Kirchplatz 

10. Juli Frühstück im Älpele 
Ab 10 Uhr im Älpele 

Ab  
26. September 

Näh-Workshop 
6 Abende jeweils am Donnerstag 
von 19 - 22 Uhr im Pfarrheim 

Ab 
9. Oktober 

Heilfasten  
nach Hildegard von Bingen 
 Mittwoch, 9. Okt., 18:30 - 20:00 

Uhr Einführung 

 Montag, 14./ Dienstag, 15./  
Mittwoch, 16. und Freitag, 18. 
Oktober jeweils um 18:30 Uhr 
gemeinsames Treffen 

 Samstag, 19. Oktober, 8:30 Uhr 
Abschlusstreffen 

14. November Stofftaschen nähen 
19:00 Uhr im Pfarrheim 
Stoff statt Plastik! 

27/28.                 
November 

Gemeinsames  
Adventkranz binden 
Mittwoch, 14 - 21 Uhr 
Donnerstag, 14 - 18 Uhr 
im Laurentiussaal 

Genauere Informationen folgen rechtzeitig mit            
separaten Einladungen. 

Wenn auch du an unserem Verein interessiert bist,   
melde dich einfach bei uns. 

Kontaktadresse: Juliana Berchtel, Quadra 156,                   
Tel.: 0664 73 65 31 25   

Weiden flechten mit Renate und Sigrid 
Freitag, 12. April 2019 
Feuerwehrhaus Schnifis 

 

Vormittagskurs: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Rasselgeflecht 

 

Nachmittagskurs: 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Schlingtechnik 

 

Kurskosten: pro Kurs 20,- €; ohne Material 

Anmeldung mittels Vorauszahlung oder Überweisung 
der Kurskosten bis 5. April 2019                                                 
Angabe: Name mit Vormittag und/oder Nachmittag 

IBAN: AT45 3745 8000 0211 3355 

Infos bei Karin Amann 0664/73809378 

 

Wir freuen uns auf gemeinsame kreative und schöne 
Stunden. 

Die Bäuerinnen 
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295. ZUNFTTAG                       
DER HANDWERKERZUNFT SCHNIFIS, DÜNS 
UND DÜNSERBERG 

Am Samstag, dem 12.01.2019, trafen sich 80 Mitglie-
der der Handwerkerzunft Schnifis, Düns und Dünser-
berg zum traditionellen Zunfttag. Nach der Messe in 
der Pfarrkirche Schnifis ging es gemeinsam zum Lau-
rentiussaal, wo die Vollversammlung abgehalten wur-
de. In diesem Jahr konnte Zunftmeister Robert Abbre-
deris fünf Ehrungen vornehmen, Anita Nigg– Damen-
kleidermacherin, Fritz Kohler – Schlosser, Theodor 
Kohler – Schlosser, Christoph Dünser – Maler und 
Ernst Berchtel – KFZ-Mechaniker nahmen die Urkun-

den für ihre 35jährige Mitgliedschaft gerne entgegen. 
Robert berichtete über die Ausbildung und den Werde-
gang der Geehrten und bedankte sich für ihre langjäh-
rige Treue.  

Mit Fabian Rauch – Maurer und Thomas Schregenber-

ger – EDV-Techniker kamen zwei Neumitglieder zur 
Zunft. Nachdem Robert aus privaten Gründen den 
Zunftmeister abgibt, wurde Stefan Regensburger zur 
Wahl vorgeschlagen und von der Vollversammlung 
einstimmig zum neuen Zunftmeister gewählt. Dadurch 
ist der Schriftführerposten frei geworden, und die Ver-
sammlung stimmte - ebenfalls einstimmig - für den 
vom Vorstand vorgeschlagenen Daniel Jochum, der 
somit ab sofort neuer Schriftführer der Handwerker-
zunft ist. Am Nachmittag machten wir eine Dorfrunde 
und besuchten vier Betriebe: Hofmetzgerei Jenny Man-
fred, Ideentischlerei Stark Josef, die Holzwerkstatt von 
Erne Sabrina und den Schnapsbrenner Berchtel Ale-
xander. Interessant und lehrreich zu sehen, was die 
Betriebe an Arbeit und Herzblut in das Handwerk ste-
cken. Bei allen wurden wir sensationell verköstigt, von 
Würsten bei Manfred über Kuchen bei Josef, belegte 
Brötchen bei Sabrina und Käsewürfel bei Alexander 
bekamen wir reichlich die Gastfreundschaft zu spüren. 
Natürlich fehlte es auch keinesfalls am Bier-, Glühmost
- und Schnapssortiment. Wir bedanken uns bei den 
vier Gastgebern für den tollen und informativen Nach-
mittag. Den 295. Zunfttag ließ man dann entweder an 
den jeweiligen Stationen oder im Gasthaus Krone ge-
mütlich ausklingen.  

Vereine 

Einladung 
Zu einem 

Obstbäume Schnittkurs an 
Jungbäumen, Beeren und Sträuchern 

Samstag, 16. März 2019 
9:00 Uhr beim Kirchplatz 

 

Kursleiter: Baumwärter Helmut Hosp, Satteins 

Schnittwerkzeug ist mitzubringen, Unkostenbeitrag für 
Nichtmitglieder 4 € 

Nur Obst an der Sonne gereift ist aromatisch und vitaminreich. 
Beste Qualität ist Voraussetzung für beste Produkte. 
Aufbauschnitt muss an jungen Bäumen  durchgeführt werden. 
Auslichten  reduziert den Pilzbefall und den Schädlingsbefall. 
Baumschnitt-Grundkenntnisse sind von Jedermann , -frau  leicht 
erlernbar. 

Einladung 
Zu der am Donnerstag, den 28. März 2019, um 20 Uhr 

im Pfarrheim stattfindenden 
91. Jahreshauptversammlung 

des Obst– und Gartenbauvereins Schnifis 
 

Im Anschluss an die Tagesordnung präsentiert Dipl. 
Kräuterpädagogin Elfi Scheger  in einem Kurzvortrag 
„Einblick in das Kräuterleben, um heilende Kräfte in 
der Natur zu nutzen“.  
Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt. 
Alle Mitglieder und Freunde - auch Nichtmitglieder - 
des OGV sind herzlich eingeladen. 
Jede/r Teilnehmer/in erhält einen Frühlingsgruß. 
 
Der Mitgliedsbeitrag von 7 € kann nach der Versammlung beim 
Kassier einbezahlt werden.   Das OGV-Team 
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Vereine 

Abseits der Piste LVS Training-Tage  
Der SV Schnifis veranstaltete einen Basiskurs Kamera-
denrettung und Lawinenkunde. 

Angefangen hat es mit einem Theorieabend am 30. 
Jänner 2019 in den Räumen der Feuerwehr. 

Berg– und Schiführer Thomas Schäfer erklärte den 20 
Teilnehmern das nötige Grundwissen in der Kamera-
denrettung und natürlich den richtigen Einsatz der Si-
cherheitsausrüstung. 

Am 20. Februar fand der praktische Teil statt. Vor dem 
Start erklärte Thomas, was bei Planung und Durchfüh-
rung einer Skitour zu beachten ist. Dazu gehört insbe-
sondere das Lesen und Verstehen eines Lawinen-
Lageberichts.  

Bevor es losging, wurde das 
LVS-Gerät jedes Teilnehmers 
auf Sendefunktion überprüft.  

Wir starteten von der Berg-
station Hensler, von dort  
sind wir mit den Tourenschi 
Richtung Gerach-Haus auf-
gestiegen (Titelbild). 

Nach ca. 1 Stunde Gehzeit 
haben wir mit unseren LVS- 
Geräten praktische Übungen 
durchgeführt. 

Nach einem gemütlichen Einkehrschwung im Gerach-
haus genossen wir die Abfahrt zurück nach Schnifis. 

Schikurs 2018/19 
Wir veranstalteten an zwei Wochenenden vor Weih-
nachten unseren Schikurs 2018/19. 

Es waren knapp 30 Kinder dabei. Trotz widrigen Ver-
hältnissen an beiden Wochenenden haben unsere Kin-
der tapfer durchgehalten. 

Die Mühen haben sich gelohnt, was man am letzten 
Tag beim Abschluss-Rennen gesehen hat. 

Jeder Einzelne hat großartige Fortschritte gemacht und 
sich verdientermaßen eine Medaille abgeholt. 

Der Schiverein Schnifis bedankt sich bei jedem einzel-
nen Teilnehmer und ist sehr stolz auf den Nachwuchs. 

© SVS Mario als Lawinenopfer 

© SVS   Wie funktioniert ein Airbag? 

© SVS       Suche nach Verschütteten….. (LVS-Geräten) 
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  Vereinsmeisterschaft 2019 
Am Samstag, 16. Februar 2019, fand in Damüls Wali-
sgaden die diesjährige Vereinsmeisterschaft des SV-
Schnifis statt. Die 71 gemeldeten Teilnehmer konnten 
sich bei strahlendem Sonnenschein und optimalen Pis-
tenverhältnissen in einem fairen Rennen in diversen 
Klassen messen. Das Rennen wurde ohne größere Zwi-
schenfälle zügig durchgeführt. 

Der Schiverein Schnifis bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die 
dieses tolle Rennen möglich gemacht haben.  

Wir gratulieren nochmals allen Klassensiegern, beson-
ders den neuen Vereinsmeistern Susanne Riedlinger 
und Mario Dünser. 

Die offiziellen Ergebnislisten und Fotos finden Sie auf 
unserer Homepage  

http://www.sv-schnifis.at                                                          

Einladung zum Vereinsausflug 
nach 

Serfaus Fiss Ladis 
 
 
 

 

Der SV Schnifis möchte alle Mitglieder zum diesjähri-
gen Vereinsausflug einladen. 

Termin: Samstag, 16.März 2019 

Abfahrt: 6:45 Uhr beim Kirchplatz in Schnifis  

Kosten: 35 € Erwachsene bis JG 2003 

25 € Jugendliche bis JG 2004 

(Kinder-Anmeldung den JG bekannt geben) 

Preis beinhaltet die Tageskarte und Busfahrt  

Ankunft in Schnifis ca. 20:00 Uhr  

Anmeldung  
Online bis 11. März 2019 auf unserer Homepage 
unter  

www.sv-schnifis.at 
Einzahlung bitte bis spätestens 11. März 2019 unter  

IBAN: AT443745800002112209 

 

Haftung: 
Der SV-Schnifis übernimmt keine Haftung für die Ver-
anstaltung. 

Jugendliche bis Jahrgang 2004 können nur mit Be-
gleitung von einem Erwachsenen teilnehmen. 

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt. 

Restplätze können auch mit Nichtmitgliedern zum 
Preis von €45/ €35 gebucht werden. 

 

Wir freuen uns auf einen wunderschönen, gemeinsa-
men Schitag mit euch! 

Die Vereinsleitung des SV Schnifis 

Vereine 
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Vereine 

Die Tennissaison steht langsam, aber sicher vor 
der Tür. Für den TC Schnifis ist dies die 40. 
Spielzeit auf unserer Anlage, und wir werden 
deshalb unser Jubiläum Anfang Juli feiern, da-
zu aber später mehr. 

 

Jahreshauptversammlung: 
Die JHV wird am Freitag, dem 5. April, stattfinden. Wie 
schon vor einigen Jahren werden wir die Versammlung 
im lockeren Rahmen mit anschließender Jassrunde ab-
halten, eine Einladung mit genaueren Infos wird dem-
nächst noch an alle Vereinsmitglieder versandt.  

 

40-Jahre Tennisclub Schnifis: 
Unser Tennisclub wird heuer 40 (!) Jahre alt. Umso er-
staunlicher, dass Walter schon 18 Mal Vereinsmeister 
wurde! 

Im Vorstand haben wir nach einigen Diskussionen eine 
coole Lösung gefunden, wie wir dieses Jubiläum in ei-
nem geeigneten Rahmen feiern können.  

Unser Partnerverein aus Nenzing veranstaltet 
heuer im Anschluss an die Mannschaftsmeister-
schaft das Walgauturnier (28. Juni bis 13. Juli) 
und wird uns am mittleren Samstag des Turniers 
(6. Juli) alle Spiele und die Playersparty am 
Abend in Schnifis durchführen lassen. So posi-
tiv, wie das Walgauturnier die letzten Jahre ab-
gelaufen ist, kann dieser Tag nur ein voller Er-

folg werden. Ganz besonders toll wäre es, wenn mög-
lichst viele Schnüfner an diesem Tag in der Gerach-
arena vorbeischauen würden und wir so ein cooles 
Jubiläum feiern können. Weitere Infos werden folgen... 

 

Schülertraining: 
Wie in den letzten Jahren wird auch heuer für Volks-
schüler ein Kindertraining am Freitag Nachmittag statt-
finden, das von Elias Maurer organisiert und durchge-
führt wird (bei Interesse bitte bei Elias melden). Unter-
stützt wird er dabei von Fabian Häusle. Im Sommer 
findet die übliche Trainingswoche statt. 

Oliver Berchtel, Schriftführer 

© Tennisclub 
So präsentierte sich der Tennisplatz 
zu Gründungszeiten 1979 

© Tennisclub 
TC Schnifis mit Clubheim heute 
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Nahversorger 

Neuigkeiten vom ADEG – Konsumverein Schnifis 
 

 

 

Blumen 

Der Frühling steht bald vor der Tür, und Narzissen, Tulpen 
und Co. werden uns wieder mit ihrem Anblick erfreuen. Wenn 
Sie gerne Frühlingsblumen kaufen möchten, bestellt das Adeg
-Team sie gerne für Sie. 

 
Ferial-Mitarbeiterin gesucht 

Möchtest du im Sommer eigenes Geld verdienen, aber dabei 
im Dorf bleiben? Dann komm zu uns. Das Adeg-Team freut 
sich über deine Mitarbeit. Einfach bei Erika Petritsch melden! 

Kompostierbare Folie 

Die Umwelt liegt den Adeg-Kaufleuten sehr am Herzen. Des-
wegen wird bis Ende 2019 frisches Bio Obst und Gemüse von 
„Ja! Natürlich“ nur noch lose oder in nachhaltigen Ver-
packungen (z. B. kompostierbare Folie) angeboten. 

 

Ostern 

Für das bevorstehende Osterfest kann alles, was man dafür 
braucht, im Adeg bestellt werden. Gefüllte Laugenstangen 
oder –brezel sind der Renner bei jeder Party. 

 

Beschwerden, Anregungen erwünscht 

Um das Einkaufserlebnis für Sie befriedigender zu gestalten, 
sind wir auf Ihre Rückmeldungen oder Anregungen angewie-
sen. Bitte zögern Sie nicht! 

   

Das Adeg-Team ist tagtäglich bemüht, Ihre Wünsche zu erfül-
len!! 

Konsumverein Schnifis – Ihr Nahversorger 

  
Tel: 05524 / 8502 
Email: kv.schnifis@aon.at 

Öffnungszeiten:  
Mo – Sa             7:30 bis 12:00 
Mo, Di, Mi, Fr 15:00 bis 18:00 
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  Babysitter*innenkurs in Satteins 
Es gibt noch freie Plätze in unserem nächsten Baby-
sitterkurs.  

Termine: 

Samstag, 9.März 
9:00 – 14:00 Uhr 
 

Freitag, 15.März 
17:00 – 21:00 Uhr 
 

Samstag, 16.März 
9:00 – 14:00 Uhr 
 

Kosten: 22 € mit aha-card 18 € 

Am Schluss des Kurses erhalten alle Teilnehmer eine 
Kursbestätigung - auch in Englisch, welches für 
eventuelle AU-Pair-Aufenthalte benötigt wird. 

Bitte rasch anmelden unter  
0650/3300884 oder doris.fraisl@speedware.at 

Wir freuen uns auf deine Anmeldung 

Doris Fraisl (Frau Holle Satteins) und das 
Känguruh-Team 

Region 

Inserat: 
Ich, Sergio Wagner, suche mit meiner Familie          
(1 Kind) in Schnifis eine neue Wohnung. Mindestens 
2 Zimmer. Ich beende dieses Jahr mein Studium am 
Landeskonservatorium in Innsbruck. Ich möchte be-
ruflich einen neuen Schritt tun und trotzdem weiter in 
Schnifis leben. Wir rauchen und trinken nicht. Wir 
haben keine Haus-tiere. Ich würde mich freuen, wenn 
wir von jemandem eine Antwort erhalten.  

sergiowagnerbass@gmail. com  
+043 650 341 7339 

Inserat: 
Junges Paar (Mitte 30) sucht                      
Einfamilienhaus zum Kauf.  

Wir sind beide Vollzeit beschäftig als  
Bürokauffrau und Zimmermann und 
möchten sehr gerne in der schönen  

Dreiklang-Region bleiben. 

Wir sind für jede Antwort oder jeden heißen Tipp          
dankbar  

  0664 88797297 (ab 17.00 Uhr erreichbar) 
  daniela.schregi@gmail.com 
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Hallo, liebe Dorfbevölkerung, 

ich heiße Elina Amann.  
Bei meiner Geburt am 19.12.2018 im LKH 
Bludenz wog ich 3145 g und war 50 cm groß.  

Zusammen mit meinen Eltern Michael und 
Stephanie und meinem Bruder Leon bin ich  
am Kohlplatz zu Hause.  

Dorfkalender 

 

Erna Berchtel, 90 Jahre,  
Alte Landstraße 96 
Ein seltenes Geburtstagsjubiläum durfte Erna Berchtel 
am 26. Dezember 2018 feiern. Im Kreise ihrer großen 
Familie genoss sie den Tag im Café Luag ahe am 
Dünserberg. Bgm. Anton Mähr gratulierte herzlich im 
Namen der Gemeinde Schnifis. 

Ida Amann, 80 Jahre,  
Jagdbergstraße 15 
Am 10. Jänner 2019 feierte Ida ihren 80sten Geburts-
tag. Sie freute sich über den Besuch des Bürgermeis-
ters, der ihr herzlich gratulierte und im Namen der  
Gemeinde ein Präsent überreichte. Wir wünschen ihr 
noch viele Jahre in Gesundheit und Freude. 

Siegfried Hartmann,   
80 Jahre,  
Jagdbergstraße 48 
Von Herzen gratulierten am    

11. Februar 2019 Ehefrau Elsa, Kinder und Enkelkin-
der dem Jubilar zu seinem 80er.  

Selbstverständlich stellte sich auch eine Abordnung der 
Gemeinde Schnifis mit einem Präsent ein und wünschte 
dem Geburtstagskind weitere schöne Stunden auf sei-
nem geliebten Schnifisberg und im Henslerstüble. 
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   Abschied von Peter Berchtel 
* 19. Juni 1958     1. Dez. 2018 
Im Kreis seiner Familie wurde Peter Berchtel Anfang 
Dezember nach langer Krankheit von seinem Krebslei-
den erlöst. Ein herzensguter Vater, beliebter Lehrer und 
Weltenbummler hatte seine letzte Reise angetreten. 
Sein Herzblut galt seiner Familie und seinen Schülern. 
Als Peter eine Woche später zu Grabe getragen wurde, 
reichte die Schnifner Pfarrkirche bei weitem nicht aus, 
um alle Trauergäste den wunderschön gestalteten Auf-
erstehungs-Gottesdienst aus nächster Nähe erleben zu 
lassen.  

Nach einer unbeschwerten Kindheit in der Dorfidylle 
von Schnifis besuchte Peter die damals neue Haupt-
schule in Satteins. Das Singen im HS-Chor inspirierte 
ihn, zusammen mit Freunden die Band „Cherry Hook“ 
zu gründen. Die Gitarre wurde dabei Peters Marken-
zeichen. 

1974 gründete er den Jugendchor Schnifis, den er 25 
Jahre leitete.  

Neben der Musik entdeckte er im Jugendalter auch die 
Liebe zum Reisen. Während seiner Schulzeit trampte er 
per Interrail durch ganz Europa. Das Geld dafür erar-
beitete er sich selber als Helfer auf Baustellen in der 
Region.  

Die zum Reisen benötigte Ferienzeit war wohl mit ein 
Grund, dass sich Peter für den Beruf des Lehrers ent-
schied. Nach den Volksschulen von Fellengatter und 
Schlins wechselte er nach Frastanz, wo er 28 Jahre als 
äußerst beliebter und begeisternder Lehrer wirkte. Sei-
ne letzten drei Jahre lehrte er an der VS Nenzing. 
Durch seine offene Art war Peter bei Schülern, Eltern 
und auch im Lehrerkollegium immer ein gesuchter An-
sprechpartner für alle Situationen.  

Beim Kirchenchor lernte Peter seine Frau Rosmarie 
kennen und lieben. Nach der Heirat 1985 stellten sich 
mit Lukas und Daniel schon bald zwei Stammhalter 
ein. Leider zerbrach diese Ehe nach 10 Jahren. Peter 
kehrte in sein Elternhaus zurück, wo er bis zuletzt mit 
seiner Mama Antonia in einer harmonischen Wohnge-
meinschaft lebte. Er war ein vorbildlicher Vater, der mit 
seinen Söhnen viele Aktivitäten setzte und ihnen sein 
Leben lang mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Bei der Hochzeit seines besten Freundes Herbert in 
Brasilien begann Peters Begeisterung für dieses Land, 
welches er danach über 30 Mal bereiste. 

Viele Jahre arbeitete Peter im Kulturausschuss der Ge-
meinde tatkräftig mit. Nach der Auflösung des Jugend-
chores umrahmte er – zusammen mit Sangesbruder 
Bernhard - zahlreiche Messen in Schnifis und Düns. Mit 
seiner Gitarre machte Peter in jeder Gesellschaft beste 
Stimmung. Den letzten öffentlichen Auftritt hatte er nur 
zwei Wochen vor seinem Tod beim Schnifner Generati-
onenfest. 

Dorfkalender 

Nach einer schweren Operation vor zwei Jahren erholte 
sich Peter noch kurz. Seit Beginn des letzten Jahres ver-
schlechterte sich sein Zustand jedoch ständig. Trotzdem 
blieb er bis zu seinem Tod immer positiv – auch dank 
seiner liebevollen und fürsorgenden Söhne. Die vielen 
Krankenbesuche der Familie, Nachbarn und Freunde 
freuten ihn besonders. 

Zu Peters Beerdigung organisierten sich 35 ehemalige 
Jugendchörler spontan zum Singen seiner geliebten 
David-Lieder. Die Agape im Laurentiussaal bot der gro-
ßen Trauergemeinde die Möglichkeit, die Erinnerungen 
an den Verstorbenen auszutauschen. 

Für Peter ein Abschied, wie er nicht schöner hätte sein 
können. 

Wir Angehörigen bedanken uns an dieser Stelle noch-
mals für die überwältigende Anteilnahme an Peters letz-
tem Weg. Die vielen persönlichen Zeichen des Mitge-
fühls waren uns ein großer Trost in diesen schwierigen 
Tagen. Vergelt’s Gott. 

© Fam. Berchtel 
Peter unterwegs auf dem Amazonas 

© Fam. Berchtel 
In seinem Lieblingsreiseland Brasilien hat Peter auch ausgiebig  den 
Fasching gefeiert - Carneval in Rio. 
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Lins Franz  
* 12.05.1930     31.12.2018 
Als jüngster Sohn von Michael Lins und Katharina Gas-
ser aus Höchst wird Franz am 12. Mai 1930 in der 
Unterhalde 91 in Schnifis geboren.  Die Kindheit war 
karg und arbeitsam. Der Vater verstarb, als Franz ein 
junger erwachsener Mann war. Franz wohnte weiterhin 
bei seiner Mutter in der Unterhalde. Er erlernte keinen 
Beruf, sondern war als Gemeindearbeiter in Schnifis 
tätig.  

1957 lernte er auf der Alpe Obere Hutla im Großen 
Walsertal Anni Stark kennen. Es verging ein Jahr, und 
im September 1958 gaben sie sich in der Kirche Bild-
stein das Ja-Wort. Franz und Anni führten zu dieser 
Zeit eine sehr kleine Landwirtschaft mit ein bis zwei 
Milchkühen als Nebenerwerbsbetrieb. Er wechselte die 
Arbeit und wurde Fabriksarbeiter in der Strumpffabrik 
Kunert in Meiningen. Nach einem Arbeitsunfall mit 
schweren Verbrennungen in der Färberei der Fabrik 
gesundete er in der Reha in Viktorsberg. Anschließend 
wechselte er zum Landesstraßenbauamt.  

Als Straßenarbeiter verbrachte er viele Jahre  bei Wind 
und Wetter, Schnee und heißer Sonne auf den umlie-
genden Straßen von Schnifis. Oft war er im Märchental 
unterwegs und musste in der kalten Jahreszeit um drei 
Uhr morgens Kies streuen. Von 1959 bis 1973 kam 
fast jedes Jahr ein Kind zur Welt. Die wachsende Fami-
lie, der Beruf, die Stallarbeit usw. waren für beide El-
ternteile eine große Herausforderung. Es folgte eine 
Phase in seinem Leben, in der Franz große Probleme 
mit dem Alkohol hatte und viele Bereiche seines Le-
bens nicht mehr meistern konnte. Seine Frau und seine 
Kinder erlebten eine schwierige und raue Zeit. Die Kin-
der schämten sich oft und wurden im Dorf gehänselt. 
Man nannte sie nach ihrem Vater – die „Franzeles“.  

Die Familie erlebte Höhen, aber auch viele Tiefen, bis 
Franz 1977 zur Vernunft kam. Er machte die Entwöh-
nung,  was ihm glückte, und die Familie konnte wieder 
aufatmen. Von diesem Zeitpunkt an trank er keinen 
Tropfen mehr. Franz war gerne nachtaktiv. Oft trank er 
literweise Kaffee und richtete nächtelang im Tend 
„Holzbüschele“ aus Haseln.  Seine wahre Leidenschaft 

Dorfkalender 

waren die Pferde. Schon früh hatte er immer wieder 
Haflinger gekauft, und begeistert fuhrwerkte er HÜ und 
HOTT!! und fuhr mit ihnen ins Holz. Franz war ein Na-
turbursch, kräftig, bärtig und originell. Oft war er bar-
fuß und ohne Hemd unterwegs. Mitte der 80iger Jahre 
veränderte er sich und wurde immer ruhiger und zog 
sich zurück.  In der Pension half er weiterhin bei der 
mittlerweile gewachsenen Landwirtschaft  seiner Frau 
mit. Es gab so manche Tage, an denen es ihn nicht 
besonders freute. 

Vor ca. 15 Jahren zog er dann zu seiner Tochter 
Edeltraud und zu seinem Schwiegersohn Norbert nach 
Thüringen. Er wurde älter, und die Pflegebedürftigkeit 
nahm dementsprechend zu. Im Alter war Franz ein ruhi-
ger, zufriedener und bescheidener Mensch. Er fühlte 
sich wohl in seiner Umgebung und war dankbar für die 
fürsorgliche Pflege. Seinen goldigen Humor hat er fast 
bis zum Schluss nicht verloren. Wollten wir etwas von 
Früher oder den „alten Zeiten“ wissen, winkte er ab und 
sagte prompt: „Das war einmal und kommt nicht 
mehr!“. Franz verstarb am letzten Tag des alten Jahres 
in Thüringen.  

Deine Familie 

© Bilder Fam. Lins 
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Sa 09. März 
10°° / 16°° 
20°° / 21°° 
Uhr 

Funkenzunft 
Kinderfackelbau / Kin-
derfunken / Funken / 

Funkenparty 

Bauhof 
Panezla 

Laurentiussaal 

Di 12. März 
19:30 Uhr 

Sprechstunde  
LR Gantner 

Gemeindeamt 
S 9 

Fr 15. März 
20 Uhr 

Gemeindemusik 
Generalversammlung 

Laurentiussaal 

Sa 16. März Schiverein Schnifis 
Ausflug 

Serfaus Fiss Ladis 
S 29 

Sa 16. März 
09 Uhr 

Obst– und Gartenbau 
Baumschnittkurs 

Kirchplatz 
S 27 

Mi 20. März 
16:30 Uhr 

Amtstag der  
Feldkircher Notare 

Gemeindeamt 
S 7 

Do 21. März 
19 Uhr 

Fischerverein 
JHV 

Sitzungszimmer 
Gemeindeamt 

Fr 22. März 
19:30 Uhr 

FW-Wettkampfgruppe I 
Bergvortrag D. Arnold 

Laurentiussaal 
S 36 

Sa 23. März 
8:30 - 11:30 

Problemstoff+Alteisen 
 

Bauhof 
S 7 

Sa 23. März 
13 - 15 Uhr 

Gemeinde  
Grünmüllsammlung 

Hackschnitzelhalle 
S 7 

Mo 25. März Beginn  Eintragung 
Volksbegehren 

Gemeindeamt 
S 9 

Do 28. März 
20 Uhr 

Obst-u.Gartenbauv. 
JHV 

Pfarrsaal 
S 27 

Fr 29. März 
19:30 Uhr 

Krankenpflegeverein 
Generalversammlung 

Mehrzwecksaal 
Düns 

Sa 30. März 
13:30 Uhr 

Gemeinde 
Flurreinigung 

Bauhof  
S 7 

Mo 1. April Ende Eintragung 
Volksbegehren 

S 9 

Do 4. April 
14 Uhr 

Bäuerinnen 
Handarbeiten/Jassen 

Sennerei  

Fr 5. April Tennisclub JHV Clubheim 
S 30 

Fr 5. April 
20 Uhr 

Funkenzunft JHV Pfarrsaal 

So 7. April 
11 Uhr 

Pfarre 
Suppentag 

S 10  Dünserberg  
Gemeindesaal  

Fr 12. April 
9 Uhr 

Bäuerinnen 
Weidenflechten 

Feuerwehrlokal 
S 26 

Sa 13. April 
19 Uhr 

Kulturausschuss 
Palmbinden 

Bauhof 
S 21 

Sa 13. April 
19 Uhr 

Passionssingen Pfarrkirche  
S 36 

Mo 15. April 
14 Uhr 

Schnifner Fraua 
Exkursion Fa. Fenkart 

Hohenems 
S 26 

Sa 20. April 
17 Uhr 

Pfarre 
Speisensegnung  

Düns 
Pfarrkirche S 10 

Do 25. April 
20 Uhr 

Gemeinde 
28. Sitzung der GV 

Sitzungszimmer 

Fr 26. April 
14 Uhr 

WWWW 
Frauenkraut  

Gemeindeamt 
S 15 

So 28. April Erstkommunion Schnifis 

Fr 3. Mai 
16—18 Uhr 

Grünmüll Hackschnitzelhalle 

Di 7. Mai 
8:30 Uhr 

Schnifner Fraua 
Wanderung Vormittag 

Kirchplatz 
S 26 

Sa 11. Mai 
19:30 Uhr 

Kulturausschuss 
Theater mit A. Noventa 

Laurentiussaal 
S 22 


